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Aus dem Gemeinderat

Baubewilligungen

Garage Stalder & Moser GmbH, Uesslingerstrasse 24, 8548 Ellikon 
an der Thur: Neubau Einstellhalle für Personenwagen, Untergris, 
Kat.-Nr. 1577, Gewerbezone

Gerlach Moritz, Hinterdorfstrasse 9, 8548 Ellikon an der Thur:  
Sanierung Ostfassade Gebäude Vers.-Nr. 88, Hinterdorfstrasse 9, 
Kat.-Nr. 1526, Kernzone.

Hafner Markus und Beatrice, Im Felix 26, 8545 Rickenbach Sulz: 
Neubau Einstellhalle, Untergris, Kat.-Nr. 1579, Gewerbezone.

Keller Jörg, Frilimattstrasse 4, 8122 Binz: Neubau Lagerhalle /  
Möbelmontage und Werkstatt, Untergris, Kat.-Nr. 1604, Gewerbe-
zone G.

Meier Raphael und Diana, Grabenackerstrasse 5, 8404 Winterthur: 
Neubau Werkstattgebäude, Untergris, Kat.-Nr. 1597, Gewerbezone.

Onneken Rahel und René, Römerstrasse 7, 8548 Ellikon an der 
Thur: Anbau Gerätehaus und Einbau Dachfenster, Römerstrasse 7, 
Kat.-Nr. 431, Wohnzone W1.
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Politische Gemeinde Ellikon an der Thur, Andelfingerstrasse 3,  
8548 Ellikon an der Thur: Fassadenänderung mit Einbau von zwei 
Flügeltoren in Schopf Vers.-Nr. 43 gegenüber dem Werkgebäude, 
Bergstrasse 5, Kat.-Nr. 1430, Kernzone.

Schiesser Peter, Grabenackerstrasse 7, 8548 Ellikon an der Thur: 
Vergrösserung Dachgaube auf nördlichem Dach Gebäude Vers.-Nr. 
325, Grabenackerstrasse 7, Kat.-Nr. 1167, Wohnzone W1.

Wey Michael und Anne-Catherine, Trottenrebenstrasse 10, 8548  
Ellikon an der Thur: Einbau vergrösserte Fensterfront in Nordfassa-
de Gebäude Vers.-Nr. 298, Striegelgasse 8, Kat.-Nr. 1402, Kernzo-
ne.

Herbstjagden im Revier Ellikon

Am Samstag, 03. und Dienstag, 13. November 2018 finden im Wald 
Oberholz, Niderholz, Bichenloo und Heuler die diesjährigen Herbst-
jagden im Revier Ellikon an der Thur statt. Um Zwischenfälle zu ver-
meiden, bittet die Jagdgesellschaft Reiter und Waldbenutzer sich an 
diesen Tagen nicht in den Wäldern aufzuhalten.

Sanierung Platanenweg und Parkplatz Volg

Der Platanenweg inklusive Randsteine und der Parkplatz beim Volg 
werden saniert.
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Sanierung Wasserleitung alte Horgenbachstrasse

Die Überbauung „Bruggwisen“ erfordert eine Anpassung der Was-
serleitung an der alten Horgenbachstrasse ab Hydrant bis zum 
Schwimmbad. Die entsprechenden Arbeiten werden in Kürze aus-
geführt.

Furthweiher

Das Ufer des Furthweihers wird mit dem Einbau von Quadersteinen 
und Erde verstärkt, um weitere Erosionen im Uferbereich zu verhin-
dern. Die Zufahrt mit Autos oder weiteren Fahrzeugen bis zum Rand 
des Weihers wird mit einer Kette, auf Höhe des Parkplatzes bei der 
Grillstelle gesperrt. 

Massnahmenplanung Naturgefahren

Per 19. Oktober 2017 erliess die Baudirektion des Kantons Zürich 
die Gefahrenkarte der Gemeinde Ellikon an der Thur als Teil der Ge-
fahrenkarte Naturgefahren Thur. Seither werden für Bauvorhaben 
in den ausgewiesenen Gebieten besondere Massnahmen für den 
Hochwasserschutz verlangt. Die Baudirektion hat die Gemeinden 
angewiesen, innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten der Gefah-
renkarte, alle betroffenen Eigentümer anzuschreiben. 
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Als weitere Massnahme hat die Baudirektion die Gemeinden an-
gewiesen, innerhalb von zwei Jahren nach Verfügungsdatum, eine 
Massnahmenplanung zu erstellen und diese innerhalb von zehn 
Jahren umzusetzen.

Gemeindepräsident
Martin Bührer
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Aus der Verwaltung

Gemeindeversammlung vom 22. November 2018

Die nächste Gemeindeversammlung findet am Donnerstag,  
22. November 2018 im Gemeindesaal statt. Um 20:00 Uhr beginnt 
die politische Gemeinde die Versammlung. Im Anschluss findet die 
Versammlung der Primarschulgemeinde Ellikon an der Thur statt. 
Die Traktanden der politischen Gemeinde sind:
• Voranschlag Budget 2019
• Wasserleitung Römerstrasse
• Wasserleitung Bruggwisenstrasse

Die Versammlungsteilnehmenden werden im Anschluss an die Ge-
meindeversammlungen von der politischen Gemeinde Ellikon an 
der Thur zu einem kleinen Apéro eingeladen.

Bezug von Betreibungsregisterauszügen

Im September 2010 hat sich die Gemeinde Ellikon an der Thur zu-
sammen mit anderen Gemeinden in der Region zum Betreibungs-
kreis Elgg zusammengeschlossen. Seither müssen die Betreibungs-
registerauszüge der Einwohnerinnen und Einwohner aus Ellikon an 
der Thur beim Betreibungs- und Gemeindeammannamt in Elgg be-
zogen werden. Die Gemeindeverwaltung Ellikon an der Thur kann 
Ihnen diese nicht ausstellen. Beitreibungen werden ebenso über 
das Betreibungsamt Elgg abgewickelt. 



Politische Gemeinde
www.ellikonanderthur.ch

9

Da dies und die Ausstellung von Beglaubigungen immer wieder zu 
Diskussionen bei uns am Schalter auf der Gemeindeverwaltung 
führt, möchten wir Sie hiermit darauf aufmerksam machen.

Ausstellung von Beglaubigungen

Die Beglaubigung von Unterschriften und Dokumenten für z.B. 
Auszahlungen der Pensionskasse, Beglaubigung der Echtheit von  
Kopien, Beglaubigung der Unterschrift für den Kauf oder Verkauf 
von Immobilien, Beglaubigung der Identität für z.B. einen Eintrag ins 
Handelsregister etc. wird durch das Beitreibungs- und Gemeinde-
ammannamt Elgg oder durch jedes Notariat im Kanton Zürich aus-
gestellt. Die Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung Ellikon an der 
Thur sind nicht befugt Ihnen solche Dokumente zu beglaubigen.

Betreibungs- und Gemeindeammannamt Elgg
Lindenplatz 4
Postfach 73
8353 Elgg
Telefon 052 368 55 20
www.elgg.ch

Öffnungszeiten: 
Montag, 08.30 - 11.30 und 14.00 - 18.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag, 08.30 - 11.30 und 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag geschlossen
sonstige Termine nur nach Vereinbarung
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Das Notariat Oberwinterthur ist zudem zuständig für die Eintra-
gungen von z.B. Dienstbarkeiten, Näherbaurechten etc. im Grund-
buch und Grundbuchauszüge für Grundstücke und Liegenschaften 
der Gemeinde Ellikon an der Thur.

Notariat, Grundbuch- und Konkursamt Oberwinterthur
Stadthausstrasse 12
8400 Winterthur
Telefon 052 674 54 00
https://www.notariate.zh.ch

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 08:00 - 11:45, 13:30 - 17:00

Personelles

Da Livia Truninger uns, wie geplant, im 2019 verlassen wird, um ihr 
Studium zu beginnen, wurde die Stelle als Sachbearbeiterin Ein-
wohnerkontrolle und Bestattungswesen 100% im September 2018 
ausgeschrieben. 

Hecken und Sträucher jetzt zurückschneiden

Bessere Sicht bedeutet mehr Sicherheit auf den Strassen. Die meis-
ten Informationen werden im Strassenverkehr über das Auge wahr-
genommen. Durch in den Lichtraum hereinragende Äste kommt es 
jedoch häufig zu Sichtbeeinträchtigungen (siehe Skizze).
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Da der Herbst naht, erinnern wir die Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümer an das Zurückschneiden der Pflanzen entlang 
von Strassen und Wegen sowie bei Einmündungen und Ausfahrten. 
Der Rückschnitt dient der Verkehrssicherheit, schützt aber auch vor 
allfälligen rechtlichen Problemen.
• Bäume, Sträucher und Hecken dürfen bis auf eine Höhe von  

4,50m (Fuss- und Radwege 2,5 m) nicht über die Strassen- 
grenze hinausragen.

• Bäume, Sträucher, Hecken, Gebüsche, Pflanzen, etc., dürfen 
die Sicht der Verkehrsteilnehmer, insbesondere im Bereich von 
Kurven, Strassenverzweigungen und Ausfahrten nicht beein-
trächtigen. 
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Wir bitten Sie, an Strassen- und Wegrändern Ihre Bäume, Sträu-
cher und Hecken bis am Mittwoch, 24. Oktober 2018 grosszügig 
zurückzuschneiden, damit die Sicht jederzeit gewährleistet ist. Be-
achten Sie bitte auch, dass ein allfälliger Hydrant auf Ihrem Grund-
stück jederzeit frei zugänglich sein muss. Für Ihre Bemühungen im 
Interesse der Verkehrssicherheit danken wir Ihnen bestens. Das 
Zurückschneiden von sichtbehindernden Hecken, Sträuchern und 
Bäumen wird ab dem Montag, 29. Okotober 2018 den Haus- und 
Liegenschaftsbesitzern weiterverrechnet, falls die Gemeinde diese 
Arbeiten an ihrer Stelle übernehmen müsste.

Nutzen Sie die Gelegenheit und nehmen Sie unseren Häckseldienst 
in Anspruch. Der nächste Häckseldienst findet am Dienstag, 23. 
und Mittwoch, 24. Oktober 2018 statt.

Gemeindeschreiberin
Nicole Wild
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SELBSTHILFEZENTRUM REGION WINTERTHUR 
 

HOLDERPLATZ 4  |  8400 WINTERTHUR  |  052 213 80 60  |  WWW.SELBSTHILFE-WINTERTHUR.CH  |  INFO@SELBSTHILFE-WINTERTHUR.CH  |  POSTKONTO 84-58300-0 

Im SelbsthilfeZentrum Region Winterthur sind aktuell 
folgende Gruppen im Aufbau:  
 
Adoption, erwachsene Adoptierte 
Adoptiveltern von erwachsenen Kindern 
Angst, Betroffene  
Arbeitslos und jung, Betroffene bis ca. 30J. 
Besuchsrecht nach häuslicher Gewalt, Mütter 
Depression, Betroffene  
Frauenliebende Mütter mit Kindern aus einer heterosexuellen Beziehung 
Häusliche Gewalt, betroffene Frauen  
Herzenswünsche realisieren, Frauen und Männer  
Hochsensibilität, Betroffene  
Hochsensibilität – junge Menschen  
Inkontinenz, Betroffene  
Mutismus (selektiver), Eltern  
Narzisstische Menschen, PartnerInnen  
Narzisstische Menschen, erwachsene Kinder von narzisst. Menschen 
Patchworkfamilien, Eltern 
Zwangsstörungen, Betroffene 
 
Weitere Informationen zu diesen Gruppen sowie fast 80 weiteren Gruppen zu den 
unterschiedlichsten Themen von A wie AD(H)S über G wie Gewicht langfristig halten 
und T wie Teenager in einer existentiellen Krise zu Z wie Zöliakie finden Sie auf der 
Website www.selbshtilfe-winterthur.ch. 
 
 
 
 
KALEIDOSKOP SELBSTHILFE –  Informationsveranstaltung 
 

30. Oktober 2018 von 15.30 bis 19.30 Uhr   
Klinik Schlosstal, Wieshofstr. 102, Winterthur 
 
Öffentliche Veranstaltung zum internationalen 
Tag der psychischen Gesundheit 
 
Betroffene, Angehörige, Fachpersonen und alle 
Interessierten sind herzlich willkommen sich zu 
informieren, wie Selbsthilfe wirkt, verändert, stärkt 
und neue Wege aufzeigt. 
 
Informationen: www.selbsthilfe-winterthur.ch 

 
KOPF? 
LEBEN 
DAS 
STEHT 

DU BIST 
NICHT ALLEIN. 
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Schul- und Gemeindebibliothek

Liebe EllikerInnen

Der Sommer war gross und heiss 
und trocken…
Da freut man sich doch gerade-
zu auf etwas kühlere Tage, einen 
bequemen Schaukelstuhl und ein 
gutes Buch, eine interessante 
Zeitschrift oder einen spannen-
den Film…

Wir haben alles was das Herz 
begehrt und falls nicht, darf man 
sich’s wünschen! 

Besonders empfehlen möchte 
ich Ihnen:

Der heilige Eddy (Hörbuch)
von Jakob Arjouni 

Der heilige Eddy handelt vom 
mysteriösen Verschwinden eines 
Berliner Großunternehmers und 
High-Society-Stars, von Klatsch-
journalisten, einer Stadt außer 
Rand und Band, einem Volkshel-
den wider Willen – und vom wun-
derbarsten Duft der Welt.

Sturz ins Bodenlose
von Jane Casey

Was geschah nach der Party? 
Als ein Jugendlicher nach einer 
Halloweenparty schwer verletzt 
am Straßenrand aufgefunden 
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wird, löst das eine Schockwelle 
in dem idyllischen Küstenort Port 
Sentinel aus. War es wirklich ein 
Verkehrsunfall? Oder etwa doch 
Absicht? Jess forscht nach und 
stößt auf Geheimnisse, die ge-
fährlicher sind, als alles, was sie 
je erwartet hätte...

Eine Frage der Zeit 
von Alex Capus

Eine unglaubliche, doch wahre 
Geschichte: 1913 beauftragt Kai-
ser Wilhelm II. drei norddeutsche 
Werftarbeiter, ein Dampfschiff in 
seine Einzelteile zu zerlegen und 
am Tanganikasee südlich des Ki-
limandscharo wieder zusammen-
zusetzen. Der Monarch will da-
mit seine imperialen Ansprüche 
unterstreichen. Zur gleichen Zeit 
beauftragt Winston Churchill den 
exzentrischen, aber liebenswer-
ten Oberstleutnant Spicer Sim-
son, zwei Kanonenboote über 
Land durch halb Afrika an den 
Tanganikasee zu schleppen. Als 
der Erste Weltkrieg ausbricht, lie-
gen sich Deutsche und Briten an 
seinen Ufern gegenüber. Keiner 
will, aber jeder muss Krieg füh-
ren…
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Mini Club
Am 4. Oktober 2018
von 16.30 – ca.17.15 Uhr
Der Mini Club ist für alle Kinder, 
die gerne eine Geschichte hören.

Buchstart
Am 7. November 2018
Der Buchstart ist für Eltern mit  
ihren Kleinkindern.

Lesenacht
Am 9. November 2018
Die Lesenacht findet gemeinsam 
mit der Schule Ellikon für alle 
Schulkinder statt.

Spielenachmittag
Am 21. November 2018
von 14.00 – 16.00 Uhr
Am Spielenachmittag sind spiel-
freudige Kids ab der 1. Klasse 
willkommen.

Bis bald in der Bibliothek.

Fürs Biblio-Team 
Christine Britt
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PRIMARSCHULE
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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger

Mittlerweile hat bereits die zweite 
Legislaturperiode begonnen, bei 
der wir als Behörde geschlossen 
wieder antreten dürfen.
Auf diesem Wege möchte ich 
mich im Namen der gesamten 
Schulpflege für Ihr Vertrauen 
recht herzlich bedanken. Es ste-
hen einige Herausforderungen 
bei unserer Schule an, die wir 
gemeinsam angehen werden.
An unserer Klausur-Tagung An-
fangs September haben wir un-

sere Strategie festgelegt: „Wir 
verfolgen eine integrative Be-
schulung der Elliker Kinder auf 
dem Areal des Schulhauses 
Bürgli, suchen nachhaltige Ko-
operationen mit Nachbarsschul-
gemeinden (ohne die Selbstän-
digkeit aufzugeben) und planen 
eine Tagesstruktur“. 
Lassen Sie uns zusammen die 
Zukunft unsere Schule gestal-
ten. Wir zählen auf Ihre Unter-
stützung.

Freundliche Grüsse
Mike Antoniadis

Strategie 2018 - 22
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Liebe Schulinteressierte

Das letzte Schuljahr war ein be-
wegtes Jahr. Ein Wechsel der 
Schulleitung bedeutet für ein 
Team, für die Kinder und El-
tern und die Schulbehörde eine 
grosse Umstellungsbereitschaft.  
Parallel zu diesem Prozess 
prägten die Kündigungen zweier 
Lehrpersonen die Teamentwick-
lung.

Die Anzahl Schüler und Schüle-
rinnen ist über die letzten zehn 
Jahre geschaut, konstant zwi-
schen 80 und 90.

Der Einstieg in den Lehrplan 21, 
welcher mit Sommer 18 umge-
setzt wird, beschäftigte die Lehr-
personen weiterbildungsmässig, 

das Schulprogramm wurde et-
was angepasst, indem die Arbeit 
an den Grundkompetenzen per 
Ende des Schuljahres mit einem 
Selbständigkeitsprojekt beendet 
wurde (die Arbeit an den Grund-
kompetenzen ist Bestandteil des 
Lehrplan 21).

Die Schule Ellikon bot auch in 
diesem Schuljahr diverse freiwil-
lige Stunden für die Schüler und 
Schülerinnen an. Neben Flöten-
unterricht in der 2. und 3. Klas-
se, Hausaufgabenhilfe, Begab-
tenförderung und Mittagstisch 
wurden im Rahmen der Begab-
tenförderung Schüler und Schü-
lerinnen auf die Gymi-Prüfung 
vorbereitet. Drei Schüler und 
Schülerinnen haben die Prüfung 
bestanden.

Jahresbericht 2017/2018
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Bei diversen Aktivitäten unter 
dem Schuljahr wurde der Fo-
kus auf altersdurchmischte För-
derung gelegt. So reiste das 
ganze Schulhaus während der 
Projektwoche mit dem Motto 
„Experimente“ nach Winterthur 
ins Technorama. Beim Sport-
tag – ein Gemeinschaftswerk 
mit dem Elternrat zusammen 
– wurden die Gruppen klassen-
durchmischt zusammengestellt. 
An diesem Sporttag haben sich 
4 Schüler und Schülerinnen für 
den Kantonalfinal des UBS-Kids 
Cups qualifiziert.

Die diversen Sonderpädagogi-
schen Massnahmen haben sich 
zahlenmässig kaum verändert. 
Das gut aufgegleiste Unterstüt-
zungsnetz und die differenzie-

rende Arbeit der Lehrpersonen 
macht es möglich, dass alle 
Kinder ihrem Entwicklungsstand 
entsprechend lernen und sich 
entwickeln können. Hierfür sei 
allen Beteiligten ein grosses 
Dankeschön ausgesprochen 
– Eltern, Lehrpersonen, Thera-
peuten und Therapeutinnen, Ab-
klärungsstellen etc.

Der Elternrat hat auch in diesem 
Schuljahr mit diversen Aktionen 
den Schulalltag bereichert, es 
wurde für alle Altersklassen et-
was angeboten bis hin zu einer 
Disco, zusammen mit den Schü-
lern und Schülerinnen von Alti-
kon.

Beatrice Matthys
Schulleitung 
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Während die Kindergärtner mit 
dem Zug und dem Bus nach Din-
hard reisten, begaben sich die 
1.-4. Klässler mit dem Bus nach 
Rickenbach. Nach verschiede-
nen Zwischenhalten erreichten 
die Kinder und Begleitpersonen 
kurz vor dem Mittag den Guri-
see. Die grössten im Schulhaus 
trafen sich auf dem Schulhaus-
platz und liefen gemeinsam den 
gesamten Weg über Altikon 
nach Dinhard. Obwohl wir die 
längste Strecke zu bewältigen 
hatten und zusätzlich noch eine 
ausgedehnte Pause einlegten, 
waren die 5./6. Klässler zum ers-
ten Mal als erstes am Rastplatz 
angekommen. Jupii! 
Als wir alle unsere Wurst grilliert 
und gegessen hatten, konnten 
wir noch ein bisschen herum-
tollen und spielen. Später hat-
ten die Lehrer die Idee, kleine 

Gruppen zu bilden, welche um 
den Gurisee liefen. In der Grup-
pe von Frau Käppeli durften 3 
Mädchen aus der 6. Klasse die 
Gruppe führen. Es gab immer 
solche Holzbrücken, von denen 
aus wir sehr gut und viele Frö-
sche gesehen haben. Wir ka-
men an 2 Männern vorbei, wel-
che eine Mittagspause machten. 
Sie erzählten uns, dass sie eine 
Pflanze namens „Krebsschere“ 
verringern mussten, da diese 
Pflanze sich zu sehr ausbreitete 
und den anderen Pflanzen den 
Platz wegnahmen, welche auch 
wirklich aus der Schweiz kamen. 
Als wir wieder am Platz waren, 
mussten sich die Kindergärtner 
bis 2. Klässler auf den Weg ma-
chen, während der Rest schuf-
ten und aufräumen musste. Was 
für eine Unverschämtheit, weil 
die Kindergärtner bis 2. Klässler 

Herbstwanderung
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unserer Meinung nach am meis-
ten Müll hinterliessen!!! Danach 
musste die 3 - 6. Klasse noch-
mals um den Gurisee  laufen! 
Dann liefen wir zum Bahnhof 
Dinhard und warteten ein paar 
Minuten, in denen manche aufs 
WC mussten. Alle schafften es 
noch, bevor der Car kam, aus-
ser ein Kind. Draussen riefen die 

anderen schon, dass der Car da 
war, während es noch auf dem 
WC hockte. Zum Glück schaffte 
das Kind es, in den Car zu kom-
men, und sogar noch den besten 
Platz zu ergattern! Es war eine 
schöne Wanderung gewesen.

Geschrieben von: S.B., H.S., 
F.H. und M.B.
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Underwägs und nie elei – 
Mose an den ATE-Kids Ferien-
tagen 2018
Endlich ist es wieder so weit. 
Die ATE-Kidstage 2018 begin-
nen. Ich habe mich sehr darauf 
gefreut! Wie in den letzten Jah-
ren auch, haben wir in den drei 
Tagen vom Mittwoch bis Freitag, 
15.-17. August 2018, eine bibli-
sche Geschichte gehört. Dieses 
Jahr war Mose die Hauptper-
son und er hatte eine aufregen-
de Zeit. Jeden Morgen hörten 
wir ein Stück dieser Geschich-
te. Und alle hörten immer ge-
spannt zu. Wir haben erfahren, 
wie Moses lebte und wie er sich 
auf den Weg machte und dabei 
nie alleine war. Michel Vallat, 
unser Katechet, spielte uns die 
Geschichte jeweils eindrücklich 

in einem Theater vor. Danach 
sangen wir zusammen Lieder. 

Hitze, Trockenheit, Feuerverbot, Wassersparen, jeden Tag kurze 
Hosen oder sogar Badehosen, Gesellschaftsspiele in der kühlen 
Wohnung statt Herumtoben in der Hitze etc. – Wie haben Sie die-
sen Sommer erlebt? Viel Spass hatten unsere Kinder in den ATE-
Kidsferientagen. Aber lesen Sie selbst. Und das Herbstprogramm 
verspricht auch viel Abwechslung, mit verschiedenen Konzerten, 
besonderen Gottesdiensten und wichtigen Entscheidungen. Wir 
hoffen, es ist auch für Sie etwas dabei!

Michel Vallat als Moses
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Nach dem gemeinsamen Teil in 
der Kirche trennten wir uns in die 
einzelnen Gruppen und machten 
einen Wettbewerb. Am ersten 
Tag mussten wir vor dem Mittag-
essen schuften wie die Israeliten 
in Ägypten. Nach dem Essen 
trafen wir uns in den Kleingrup-
pen, um die am Morgen gehörte 
Geschichte zu vertiefen. Je ein 
Hauptleiter und zwei Juniorleiter 
waren für die Gruppen verant-
wortlich. Am Nachmittag durften 
wir aus verschiedenen Work-
shops auswählen. Es wurde viel 
gebastelt. Zum Abschluss der 

Tage trafen wir uns jeweils noch-
mals alle zusammen im Kreis, wo 
wir verschiedene Lieder sangen. 
Kinder ab der 3. Klasse durften 
dieses Jahr erstmals 2-mal im 
Zelt übernachten. 
Am 2. Tag gingen wir in den Wald. 
Zuerst durfte man auswählen, 
ob man Schnitzen, Kopftuch ge-
stalten oder Schlüssel anhänger 
basteln wollte. Danach gab es 
wieder feines Essen von Rena-
to. Nach dem Essen hatten wir 
Freizeit, bis wir Siedler von Ca-
tan im Wald spielten. 
Am 3. Tag kamen um 16.45 Uhr 

Ab der 3. Klasse konnten die Kinder zweimal vor Ort übernachten. 
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unsere Eltern für den Abschluss 
der ATE-Kidstage. Gemeinsam 
hörten wir in der Kirche einen 
weiteren Teil der Geschichte von 
Mose und durften dann im Zelt 
nochmals einen feinen Znacht 
geniessen.

Es waren tolle ATE-Kidstage! 
Ein riesiges Dankeschön an un-
sere mega coolen Leiterinnen 
und Leiter! 

Text: Timo Herrmann/Christa Frei 
Bilder: Manuela Antoniadis

Die ganze ATE-Kidstage-Schar auf der Chännerwis
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Infos zum beabsichtigten Zu-
sammenschluss zur Kirchge-
meinde Seuzach-Thurtal 

Am 19. August und am 20. Sep-
tember 2018 informierte die 
Kirchenpflege ausführlich über 
den beabsichtigten Zusammen-
schluss mit Dinhard, Rickenbach 
und Seuzach zur Kirchgemein-
de Seuzach-Thurtal. Zu Beginn 
rief der Kirchenpflege-Präsident 
Christian Bachmann nochmals 
die Gründe für die Beteiligung 
von ATE am Fusionsprojekt in 
Erinnerung (Mitgliederrückgang, 
schwindende Finanzen, schwie-
rige Suche nach Kirchenpfle-
gemitglieder etc.). Danach prä-
sentierte er die Zielsetzung für 
die neue Gemeinde. Kernstück 
seiner Ausführungen stellte das 
„Ortskirchenkonzept“ dar: Damit 
soll das kirchliche und diakoni-
sche Leben vor Ort bestehen 
bleiben, indem jede „Ortskirche“ 
(z.B. ATE) weiterhin über eine 
zugeteilte Pfarrperson, ein zu-
geteiltes Kirchenpflegemitglied 

sowie neu eine Ortskommission 
verfügen soll. Gleichzeitig sollen 
Administration und Verwaltung 
der Kirchgemeinde in Seuzach 
zentralisiert und ein Kirchge-
meindeschreiber angestellt wer-
den, damit die Behörde entlastet 
werden kann. 
Pfarrer Christoph Waldmeier 
präsentierte die mögliche Orga-
nisationsform des Pfarramtes. 
Unter der Prämisse, dass der 
neuen Kirchgemeinde Seuzach-
Thurtal 380-400-Stellenprozente 
zugesprochen würden, wären 
zwei Pfarrpersonen für die Orts-
kirchen ATE und Rickenbach und 
zwei für Seuzach und Dinhard 
zuständig. Bereits wurden auch 
Grundsätze im Zusammenhang 
mit den Gottesdiensten erarbei-
tet. So soll in der Kirche Seuz-
ach jeden Sonn- und Feiertag 
ein Gottesdienst stattfinden, in 
den drei anderen Ortskirchen 3 
bis 4 pro Monat (je nach Monat). 
Am letzten Sonntag im Monat 
findet jeweils ein Gottesdienst im 
Alterszentrum im Geeren statt. 
Katja Wild informierte über die 
Ressourcen, welche der neuen 
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Kirchgemeinde zur Verfügung 
stehen würden (44 Angestellte 
und 16 Liegenschaften). Aus-
serdem wurde ein Finanzplan 
erstellt, in welchem kein Finanz-
ausgleich mehr nötig sein wür-
de und der Steuerfuss bei 12% 
festgelegt werden könnte. Zum 
Schluss wurde den Anwesen-
den der Zusammenschlussver-
trag vorgestellt, über welchen 
wir am 25. November  2018 an 
der Urne abstimmen werden, so-
wie die Kirchgemeindeordnung, 
über welche die Kirchgemeinde-
versammlung am 9. Dezember 
2018 zu befinden hat. 

Adonia Premierenkonzerte – 
Musical „David gäge Goliat“
Samstag, 13. Oktober 2018, 
14:30 Uhr, Turnhalle Primar-
schulhaus Thalheim

Gottesdienste mit Chören: 
• Am 21. Oktober 2018 mit dem 

Gemischten Chor Thalheim 
und den Gesangvereinen El-

likon in der Kirche Ellikon
• Am 28. Oktober 2018 im Ern-

tedank-Gottesdienst mit dem 
Frauenchor Altikon in der Kir-
che Altikon

Auch dieses Jahr freuen wir uns 
über Ihre Gaben für den Ernte-
dank-Gottesdienst, die Sie bis 
am Samstag, 27. Oktober 2018, 
12 Uhr mittags, in die Kirche in 
Altikon bringen dürfen.

Konzert am frühen Abend 
Samstag, 27. Oktober 2018, 
17.00 Uhr, Kirche Altikon
Klassische und moderne Musik 
auf der Knopforgel von Sergey 
Kuznetsov, Barnaul (Sibirien)
Russische Volkslieder von der 
Organistin Elena Meister

Chilbikonzert mit Orgel und 
Panflöte am Dorfmärt
Samstag, 24. November 2018, 
17.30 Uhr, Kirche Thalheim
Margrit Wetter (Orgel) und Bar-
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bara Huggenberger (Panflöte) 
erfreuen uns mit einem 30-minü-
tigen Chilbikonzert am Dorfmärt 
in Thalheim. Anschliessend: 
Feuerschale und Punsch im 
Pfarrgarten! 
www.kirche-ate.ch 
Achtung: Es handelt sich hier 
um eine Auswahl an kirchlichen 
Programmen und Informationen. 
Die Einzelheiten der hier veröf-

fentlichten Programme und Ver-
anstaltungen können sich jedoch 
nochmals ändern. Die vollstän-
digen und aktuellen kirchlichen 
Veranstaltungen in Altikon, Elli-
kon und Thalheim finden Sie auf 
unserer Homepage sowie in den 
kirchlichen Printmedien. Ausser-
dem ist die Kirchgemeinde Alti-
kon-Thalheim-Ellikon auch auf 
Facebook unterwegs.

Mit freundlichen Grüssen
Christoph T. Waldmeier, Pfarrer

Iris Herrmann-Giovanelli, 
Kirchgemeindesekretariat
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Dienstag, 2. Oktober 2018

Besammlung: 14:00 Uhr bei der Bibliothek mit dem Auto

Wir fahren mit den Privatautos zur Rohrerbrücke. Von dort wan-
dern wir zuerst der Thur entlang aufwärts bis zum Steg und dann in  
einem grossen Bogen nach Weiningen, wo wir im Restaurant Alpen-
blick einkehren. Die Wanderzeit dorthin beträgt ca. 1¼.Stunden. Der 
Rückweg zu Rohrerbrücke dauert ca. 20 Minuten. 

Bitte anmelden bis am Freitag, 28. September 2018 bei:

Elsbeth + Felix Frey
Tel. 052 375 23 17
ffxy@bluewin.ch

Wandern mit den Silberfüchsen

Senioren
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Wandern mit den Silberfüchsen

Dienstag, 6. November 2018

Besammlung: 13:30 Uhr bei der Bibliothek mit dem Auto

Die letzte Wanderung im Jahr führt uns – traditionsgemäss - vom 
Parkplatz Trüfelbach nach Wilen. Im gemütlichen Restaurant  
Morgensonne gibt es ein Zvieri-Plättli.
Es gibt kürzere und längere Wegvarianten. 

Bitte anmelden bis am Freitag, 2. November 2018 bei:

Elsbeth + Felix Frey
Tel. 052 375 23 17
ffxy@bluewin.ch

Im Dezember und im Januar finden keine Wanderungen statt. 

Senioren
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Am 4. August 2018 besammeln 
sich rund 60 Kinder und Jugend-
liche auf dem ehemaligen Ami 
Areal in Islikon. In den Gesich-
tern ist Vorfreude und ab und 
zu auch etwas Unsicherheit zu 
erkennen. Besonders bei unse-
ren Neuanfängern, welche zum 
ersten Mal am Lager teilneh-
men, ist das Kribbeln im Bauch 
buchstäblich sichtbar. Mit dabei  
in dieser quirligen Schaar sind 
25 Leiter. Von der Küchenmann-
schaft über eigene Vereinsmit-
glieder des Musikvereins aber 
auch externe Profi-Musiker. Der 
LKW ist mit allem Material bela-
den und somit kann es losgehen 
mit der Carfahrt nach Sedrun. Im 
Jugendhotel Aplina verbringen 
wir unsere musikalische Woche. 
Täglich werden gegen 7 Stunden 
musiziert. Teils im Einzel- oder 
Gruppenunterricht, in Register- 
oder Gesamtproben. Auch üben 
im stillen Kämmerlein steht auf 

Musiklager der Jugendmusik Islikon-Kefikon 
in Sedrun

der Tagesordnung, was manch-
mal für andere Tätigkeiten ver-
wendet wird. So spielt plötzlich 
die Klarinettistin Trompete und 
die Flötistin Saxofon. Als Probe-
lokal für die Gesamtproben dür-
fen wir die Mehrzweckhalle von 
Sedrun benutzen. Dies bedingt 
jedoch mehrmals täglich ei-
nen 10-minütigen Fussmarsch. 
Ziel in dieser Woche soll das 
Einüben unseres Konzerts am  
25. August 2018 in der Mehr-
zweckhalle in Gachnang sein. 
Unsere Neunanfänger dürfen 
zum ersten Mal bei den Musi-
colini mitspielen. Grosses Stau-
nen, unbekannte Töne und eine 
Herausforderung für unsere 
Kleinsten. Oh wie gross ist dann 
die Freude, wenn aus den No-
ten eine Melodie entsteht, wel-
che man schon so oft im Radio 
gehört hat. Man darf hier aber 
erwähnen, dass die Kinder das 
bestens gemeistert haben. Auch 

Vereine
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unsere Jungmusikantinnen und 
Musikanten unter der Leitung 
von Alexander Kübler überwin-
den Hürden und es klingt von Tag 
zu Tag professioneller. Haben 
Sie gewusst, dass unsere Jungs 
und Mädels auch hervorragend 
singen können? Mit dem Lied 
„Shosholoza“, einem traditionel-
len südafrikanischen Lied,  kom-
men die verschiedenen Stim-
men wunderschön zum Tragen. 
Neben dem vielen Üben auf 
den Instrumenten darf selbst-
verständlich die Freizeit nicht zu 

kurz kommen. So wird Minigolf 
gespielt, auf der Wiese Wikinger-
schach ausgetragen, die Tücken 
des Rubiks Cub gelernt und der 
Abend mit diversen Karten und 
Brettspielen ausgefüllt. Nicht 
selten hört man aus dem Aufent-
haltsraum „Drecksau“ oder „ jetzt 
fackle ich dir deine Hütte ab“. 
Keine Sorge, die Ausdrücke sind 
Teil eines Kartenspiels und nicht 
unser Umgangston. Je älter die 
Woche wird, desto mehr müde 
Augen sind zu entdecken. Aus 
diesem Grund wird am Mittwoch 

Vereine
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das Tagesprogramm umgekrem-
pelt. Alle Jungmusikantinnen 
und Jungmusikanten dürfen am 
Morgen verschiedene Angebo-
te besuchen. So kann man mit 
seinem Instrument improvisieren 
lernen, einen Tanz einüben, auf 
einem Didgeridoo spielen, mehr 
über die Volksmusik erfahren 
oder sich bei Adriano inspirieren 
lassen. Am Nachmittag stehen 
zwei Wanderungen oder ein Be-
such im Hallenbad zur Wahl. Da 
das Wetter uns leider an diesem 
Tag im Stich lässt, entschliesst 

eine Wandertruppe spontan, das 
Wandern durch einen Glacé- 
schmaus einzutauschen. Lang-
sam neigt sich unsere Lager-
woche dem Ende zu. Während 
die Jungmusikantinnen und 
Jungmusikanten fleissig an ih-
rem Konzertprogramm schlei-
fen, nehmen es unsere jüngsten 
Mitglieder etwas gemütlicher. 
Dabei ist besonders die Kreati-
vität von unseren Registerleitern 
gefragt, die Kinder trotz grosser 
Müdigkeit immer wieder neu  
zu motivieren. Am Freitag-

Vereine
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abend findet unser traditionelle  
Schlussabend statt. Alle Lager-
teilnehmer werden von Leonie, 
Aline und Luana in verschiede 
Gruppen eingeteilt. Innerhalb von 
45 Minuten muss jede Gruppe 
ein zugeteiltes Lied mit Gesang 
und Theatereinlagen einstudie-
ren. Einmal mehr geben alle Voll-
gas und es entstehen coole Dar-
bietungen. Dabei werden ganz 
versteckte Talente  entdeckt. An- 
schliessend dürfen sich alle 
Tanzfreudigen in der Disco aus-
toben oder einfach das Lager-

leben bei einem Schwatz oder 
einem Spiel gemütliche ausklin-
gen lassen. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an alle, 
welche mitgeholfen haben, die 
Lagerwoche zu einem Erlebnis 
werden zu lassen. Wenn Sie et-
was mehr Einblick in unsere La-
gerwoche erhalten möchten, so 
stehen auf unserer Homepage 
viele Fotos bereit. www.jmik.ch

Text: Franziska Hefti
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An der Abendunterhaltung der 
Jugendmusik Islikon-Kefikon 
vom 25. August 2018 wurde so 
manches Tier geschossen.
Trotz regnerischem Wetter brei-
tete sich in der MZH Gachnang 
ein subtropisches Klima aus. Mit 
dem Thema „Safari“ geleitete die 
Jmik durch einen abwechslungs-
reichen musikalischen Abend. 
Umrahmt wurde der Abend 
durch die humoristische Ge-
schichte eines „Bünzlis“, Ame-
rikaners, Chinesen, Afrikaners 
und eines deutschen Touristen- 
Guides. Die bunte Truppe zeig-
te klischehaft auf, was auf einer 
Safari alles geschehen kann. 

Das Orchester zeigte während-
dessen ihre eigenen Qualitäten 
mit Stücken wie „You can’t stop 
the beat“ oder Novena. Auch die 
Musicolini, das Nachwuchsor-
chester der Jmik, spielte sich 
mit einer Mischung aus aktuel-
len Chart-Hits und alten Klassi-
kern in die Herzen der Zuhörer. 
Prämiert wurde die musikalische 
Leistung mit grossem Applaus. 
Der Abend fand seinen Ausklang 
in gemütlichem Beisammensein 
in der Halle oder mit fettem Bass 
in der Bar.

Text: Livio Felix

Vereine

Grosswildjagd in Gachnang
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Am 27. Oktober und 3. November 2018 verwandelt sich die MZH 
Gachnang in einen Rummelplatz. Lassen Sie sich mitreissen auf 
wilde Achterbahnfahrten und verzaubern von diversen köstlichen 
Leckereien. Mit dem Musikverein begeben Sie sich unter anderem 
auf ein „Roller Coaster“, nach „Paris Montmartre“ oder in die Welt 
von „Grease.“ 
Um 20.15 Uhr geht’s los, wir freuen uns auf Sie.

Ausblick Musikverein Islikon-Kefikon
Der Musikverein auf Achterbahnfahrt
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Sommerausflug 2018 der Elliker Chöre

Im Terminkalender der Elliker 
Chöre stand am 18. August 2018 
der Sommerausflug auf dem 
Programm.
Kurz vor 8 Uhr traf Marcel Still-
hard mit seinem Thurtaler-Rei-
sebus auf dem Parkplatz des 
Rest. Löwen ein und mit ihm 
16 Reiseteilnehmer. Pünktlich 
– wie immer – konnte losgefah-
ren werden mit Reiseziel Elsass 

bzw. das Städtchen Kientzheim. 
Um mehr Zeit vor Ort zu haben, 
nahmen wir den direkteren Weg 
über die Autobahn, anstatt wie 
ursprünglich geplant, dem Rhein 
entlang. Den Kaffeehalt gab‘s 
somit auf der Autobahnraststätte 
Pratteln.  Frisch gestärkt ging die 
Fahrt nach einer 35-minütigen 
Pause weiter Richtung Frank-
reich.



40

Vereine

Im Winzerdorf Kientzheim an-
gekommen, waren unsere Au-
gen, Nasen und Gaumen gefor-
dert; Auf dem Weingut von Paul 
Blanck wurden wir sehr herzlich 
zu einer Weindegustation emp-
fangen. Vom leichten Weisswein 
bis hin zum gehaltvolleren 
Weiss- bzw. Rotwein durften wir 
alles durchdegustieren. Die Zeit 
verging hier viel zu schnell, gut 
und gerne hätte man sich hier 
noch etwas länger verweilen 
können. Doch das Mittagessen 
wartete auf uns. Zu Fuss ging es 
zum Hotel-Restaurant Schwen-

di zur Familie Schillé-Gisie. Da 
waren für uns im klimatisierten  
Restaurant Plätze reserviert. 
Das Restaurant ist ein wunder-
schön restaurierter Weinkeller 
aus dem 18. Jahrhundert. Aus  
der elsässischen Küche wurde 
uns ein grüner Salat mit feinen 
Kräutern und Perlhuhnbrüstchen 
mit Speckstreifen und Pilzen an 
ganz feiner Morchelsauce ser-
viert.
Nach dem Mittagessen setzten 
wir unsere Reise fort über die 
Weinstrasse nach Kaysersberg, 
wo wir alle 1 Stunde zur freien 
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Verfügung hatten, welche ganz 
individuell genutzt wurde. Die 
einen starteten eine Stadtbe-
sichtigung oder einen Museums-
besuch, die anderen genossen 
lieber das gemütliche Beisam-
mensein bei einem Apéro.
Aber dann war’s an der Zeit, 
die Heimreise anzutreten. Ue-
ber Riquewihr, Ribeauville, Sas-
bach, Glottertal ging es Richtung 
Titisee-Neustadt. Für eine letz-
te Stärkung gab es in Grafen-
hausen beim Schweizer Wirt im 
“Schwarzwälder-Speckhuisli“ 

nochmals einen Aufenthalt, be-
vor wir dann die letzte Strecke 
über Blumberg, Bargen, Schaff-
hausen mit Ziel Ellikon an der 
Thur unter die Räder nahmen.
Es bleiben uns viele schöne Er-
innerungen an diesen tollen Aus-
flug, ein herzliches Dankeschön 
dem Organisator Erich Arzet-
hauser.  

Franziska Fröhlich

Weitere Foto’s unter
www.gesangvereine-ellikon.ch
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Die Gesangvereine laden herzlich ein zur Abendunterhaltung 2018. 
Am Samstag 10. November, um 18:45 Uhr, öffnen wir die Türen 
des Gemeindesaals zu einem gemütlichen, ein bisschen gespensti-
schen und unterhaltsamen Abend. 
Es beginnt gemütlich und genussvoll mit Schinken im Brotteig zum 
Abendessen. Getränke, Kaffee und Kuchenbuffet gehören selbst-
verständlich dazu. Nach dem Essen wird es geisterhaft: Unter 
der Leitung von Thomas Evert führt die Theatergruppe Ellikon „D 
Geischter vom Lindehof“ auf, ein „geistreiches“ Lustspiel von Lukas 
Bühler. Keine Angst, die Lachmuskeln werden trotz der spukhaften 
Geschichte sicher nicht zu kurz kommen!
Anschliessend wird Hans Stoll für Unterhaltung und gute Stimmung 
sorgen, mit einer Mitsingrunde, Musik und Tanz. Zwischendurch 
können Sie an unserer reich dotierten Tombola ihr Glück versuchen. 

Wir freuen uns darauf, euch am 10. November 2018 im Gemeinde-
saal zu empfangen!

Für die Gesangvereine Ellikon an der Thur
Simon Bachmann

Abendunterhaltung der Gesangvereine 
Ellikon
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Rückblick Ferienprogramm READy 2018

Die Sommerferien sind vorbei 
und der Schulalltag läuft bereits 
wieder. Hier ein kurzer Rückblick 
zum diesjährigen Ferienpro-
gramm-READy:
 registrierte Kinder 232
 verteilte Kursplätze 394
 angebotene Kurse 54
 durchgeführte Kurse 45

Es mussten leider 9 Kurse abge-
sagt werden, weil sich zu wenig 
angemeldet haben. Dafür gibt 
es aber immer einige Kurse, die 
beim Buchungsstart innerhalb 
weniger Minuten ausgebucht 
sind. Wir freuen uns über viele 
positive Rückmeldungen von El-
tern, Kinder und Organisatoren 
und Organisatorinnen. Die viel-
seitigen Kurse haben vielen Kids 

sehr viel Freude und Spass ge-
macht. 
An dieser Stelle bedanken wir 
uns ganz herzlich bei allen Or-
ganisatorinnen und Organisa-
toren für ihr Engagement. Ein 
weiterer Dank geht an die vier 
Gemeinden Rickenbach, Ellikon, 
Dinhard und Altikon, die unser 
Ferienprogramm sehr grosszü-
gig unterstützen.
… und zuletzt möchte ich mich 
ganz herzlich beim ganzen Vor-
stand bedanken, die sich alle 
wieder sehr dafür eingesetzt ha-
ben, dass dieses Programm so 
viele Kurse anbieten konnte.

Nach dem Ferienprogramm ist 
vor dem nächsten Ferienpro-
gramm… 

ick
enb

ach

llik
on

ltik
on

inh
ard

R    E    A    D    Y



44

Darum erfolgt hier wie jedes 
Jahr wieder der Aufruf, uns eure 
Inputs – Kritik, Wünsche, Ideen 
und Anregungen – mitzuteilen. 
Vielen Dank!

Eva Meili
Vorstand Ferienprogramm-REA-
Dy , info@ferienprogramm-rea-
dy.ch

Weitere Foto sind auf der Home-
page:
www.ferienprogramm-ready.ch
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Der Reitverein Neugut feiert sein 40-jäh-
riges Bestehen

Wir schreiben das Jahr 1978, das 
Jahr in dem Willi Ritschard Bun-
despräsident war, GC Schweizer 
Meister im Fussball und Argen-
tinien im eigenen Land Fussball 
Weltmeister wurde. Aber auch 
das Jahr in dem das erste Re-
tortenbaby geboren wurde, Jo-
hannes Paul I und im Herbst 
Johannes Paul II zum Papst ge-
wählt und der Reitverein Neugut 
gegründet wurde. Gemäss un-
serer Chronik wurden die „lieben 
Pferdefreunde“ mit den Worten 
„Es tut sich was!“ eingeladen, 
am Freitag, 26. Mai 1978 um  
20.30 Uhr im Restaurant Wie-
sental, Rickenbach (Säli  
1. Stock) an der Gründerver- 
sammlung teilzunehmen. Nach-
dem bereits im Vorfeld ein über-

aus grosses Interesse festzustel-
len war (ca. 100 Interessenten) 
schien der Zeitpunkt ideal, den 
Reitverein Neugut zu gründen. 
Anlässlich dieser Versammlung 
sollten gemeinsam folgende 
Punkte abgeklärt werden:
1. Sinn und Zweck des Vereins, 

organisatorische Probleme, 
Veranstaltungen, etc.

2. Wahl des Vorstandes

Wahrscheinlich auch um die Dy-
namik des neuen Vereins zu un-
terstreichen wurde bereits zwei 
Monate später, am 23. Juli 1978 
zum ersten Vereinsspringen 
(nur für Mitglieder) auf die Pfer-
desportanlage von Widmers in 
Rickenbach eingeladen. Es nah-
men beachtliche 59 Paare teil 
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und am ersten Chlausabend tra-
fen sich hundert Mitglieder und 
Freunde zu einem gemütlichen 
Abend. 
In den vergangenen 40 Jahren 
hat sich in unserem Verein viel 
bewegt und verändert. Immer 
wieder wurden neue Ideen auf-
gegriffen; es wurde organisiert, 
durchgeführt, geändert und ver-
bessert. So standen einst die 
Unterstützung des Reitschulbe-
triebs von Hans Widmer für Ta-
ges- beziehungsweise Zweita-
gesritte oder Concours (Vereins-, 
Sommer- und Weihnachtssprin-
gen) sowie die Fuchsjagd aber 
auch das Paarreiten (Springen/
Dressur) im Zentrum des Wir-
kens. Das Highlight des Jahres 
war damals wie heute für viele 
die Reitferien. Um die Pferdebo-
xen jährlich wieder in Stand zu 
stellen wurden sämtliche Schul-
pferde mangels privaten Pferde-

transportern mit Lastwagen und 
Anhänger ans Domizil gefahren. 
Schon damals nahmen jeweils 
12-14 Reiterpaare teil. 
Heute sind wir, mit unseren 13 
Ehren-, 52 Aktiv-, 38 Passivmit-
gliedern, 6 Vorstandsmitglieder 
und 8 Junioren ein immer noch 
sehr aktiver Verein. Unsere Mit-
gliedern leben mit ihren Tieren 
hauptsächlich in den Gemeinden 
Rickenbach, Dinhard, Ellikon 
a.d.T., Wiesendangen aber auch 
Thalheim, Altikon oder Seuzach. 
Zu unseren primären Aktivitäten 
gehören die im Jahresprogramm 
eines jeden Mitgliedes fix hinter-
legten Daten wie Karfreitags-, 
1.Mai-, Brunch-, Herbst- oder 
Chlaus-Ritt. Nicht zu kurz kom-
men darf aber auch der geselli-
ge Teil mit Anlässen wie Helfer- 
und Chlausessen sowie nach 
wie vor die in allen Regionen der 
Schweiz und im nahen Ausland 
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durchgeführten Reitferien. Min-
destens einen ähnlich hohen 
Stellenwert haben die Organisa-
tion und Durchführung der jähr-
lichen Dressurtage im Rahmen 
der Frauenfelder Pferdesportta-
ge aber auch des weit über die 
Grenzen des Vereins beliebten 
Patrouillenrittes. 

Wenn Sie sich noch vertiefter für 
unser Anliegen oder für unsere 
Aktivitäten interessieren googeln 
Sie doch einfach unter:
www.rvn.ch – viel Spass.

Für den Vorstand 
des Reitverein Neugut

Max Hebeisen

Vereine

Ausritte in der schönen Umgebung auch Ihrer Gemeinde gehören heute zu den bevorzugten Aktivitä-
ten des RVN.
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Herzlich Willkommen zum Advents-Café 
im Alterszentrum im Geeren, Seuzach

Wie jedes Jahr wird das belieb-
te und traditionelle Advents- 
Café am Samstag, 24. Novem-
ber 2018 von 11.30 Uhr – 16.30 
Uhr im Alterszentrum im Geeren 
durchgeführt.

In diesem Jahr wollen wir Sie 
mit einem Adventsmarkt ver-
zaubern, der zu kreativen hand-
werklichen „Kostbarkeiten“ ein-
lädt. Die regionalen Anbieter der 
Verkaufsstände freuen sich auf 
ein reges Stöbern, Schmökern 
und Staunen.

Ein feines Raclette, gluschtige, 
hausgemachte Dessertvariatio-
nen und ein vorweihnachtliches 
Ambiente runden diesen Nach-
mittag ab. Beginnen Sie mit uns 
gemeinsam die Adventszeit und 
lassen Sie sich vorweihnachtlich 
einstimmen.

Auf ein zahlreiches Erscheinen 
freuen sich die Bewohnenden 
und das gesamte Team des  
Alterszentrum im Geeren.



50

Aktuell

2. Sommer Music Party vom 
18. August 2018

Die zweite Summer Music Party, 
konnte in einem kleineren Rah-
men doch noch statt finden.
Schon um 18.30 Uhr war der 
Innenhof Im Winkel 5 – 9 so  
voll, dass noch zusätzliche Fest-
bänke organisiert und aufgestellt 
wurden.

Mit Speis, Trank und Musik wur-
de noch bis zur Nachtruhe gefei-
ert.
musicparty.ch bedankt sich, bei 
den unzähligen Personen die 
uns bei diesem Anlass unter-
stützt haben.

Fotos Markus Manz
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Aktuell

 

1.Chäs Party11..CCCCCChChChhhhhhhäääääääässssss PPPPaPaPaaaPaPPaPaaaaPaPPaP rrrrtrtrtttrtrtrtrttrtrrtr yytyttytyyyyy  y     yyyyyy     y     y
 
 2. und 3. November 2018

I dä gheiztä Schüür, Hinterdorfstr. 3, Ellikon a.d. Thur 

 

Für Kids gits au Hot Dog inkl. eim Getränk nach Wahl CHF 4.- 

100 % Schwiizer Musig 
Türöffnig: 18.00, Fondue: 18.30 – 20.30 

Platzzahl beschränkt! Infos für Tischreservationä 

www.musicparty.ch 
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Veranstaltungskalender

02. Okt. Wandern mit den Silberfüchsen
03. Okt. Stöpselhöck Gemeindestube
04. Okt. MiniClub Bibliothek
04. Okt. Jungbürgeranlass
13. Okt. Adonia Premierenkonzert Turnhalle Primar- 
 Musical „David gäge Goliat“ schulhaus Thalheim
23. Okt. Mütter- und Väterberatung Gemeindestube
24. Okt. Stöpselhöck Gemeindestube
28. Okt.  Erntedank mit Frauenchor Kirche Altikon

01. Nov.  Seniorennachmittag Begegnungsraum 
  Altikon
04. Nov. Reformationssonntag (Regio-GD) Rickenbach
06. Nov. Wandern mit den Silberfüchsen
07. Nov. Stöpselhöck Gemeindestube
07. Nov.  Buchstart
09. Nov. Lesnacht Schule Ellikon
10. Nov. Abendunterhaltung Gesang- Gemeindesaal
 vereine Ellikon
16. Nov. Familie-Chile Ellikon
21. Nov. Stöpselhöck Gemeindestube
21. Nov. Spielenachmittag Bibliothek
22. Nov.  Gemeindeversammlung Gemeindesaal
24. Nov. Chilbikonzert am Dorfmärt Thalheim
25. Nov. Ewigkeitssonntag Kirche Altikon
27. Nov. Mütter- und Väterberatung Gemeindestube

05. Dez. Stöpselhöck Gemeindestube
16. Dez.  Weihnachtsspiel Kolibri Kirche Ellikon

Agenda 2018
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Veranstaltungskalender

Proben der Chöre Ellikon
Jeweils Mittwoch, 20.00 Uhr, im Gemeindesaal Schulhaus Bürgli

Pro Senectute-Turnen Gym/Fit Frauen 
ab 60+
Donnerstagmorgen, 9.00 - 10.00 Uhr, Turnhalle Bürgli Ellikon. 
Jede Woche ausser während den Elliker Schulferien!

Redaktionsdaten, Gemeindeblatt 2018
 
• 12. November Dezember/Januar

Termine MVIK 2018
• 27. Oktober und 3. November, der Musikverein auf Achterbahnfahrt, 

die MZH Gachnang verwandelt sich in einen Rummelplatz
• 17. November, 14.00 Uhr, Jubilarenkonzert MZH Gachnang

Termine JMIK 2018
• 05. Dezember, Musikalisches im Advent mit Musicolini
• 09. Dezember, 17.00 Uhr, Adventskonzert, MZH Gundetswil





Spitäler
Kantonsspital Winterthur Telefon 052 266 21 21
Kinderspital Zürich Telefon 0900 266 711
Kantonsspital Frauenfeld Telefon 052 723 77 11

Notrufnummern
Polizei Telefon 117
Feuerwehr Telefon 118
Sanität Telefon 144
Rettungsflugwacht REGA  Telefon 1414
Notfalldienst von Ärzten, 
Zahnärzten und Apothekern  Telefon 0800 33 66 55
Vergiftung Telefon 145
Tierärztlicher Notfalldienst Telefon 0900 908 908

Standort Defibrillator
Werkgebäude, Bergstrasse 5
Zugang Gemeindestube, Verfügbar während 24 h

Gemeindeverwaltung 
Andelfingerstrasse 3 
8548 Ellikon an der Thur
Telefon 052 375 11 35
gemeinde@ellikon-thur.zh.ch
www.ellikonanderthur.ch

Öffnungszeiten
Montag, 9.00 - 11.30 Uhr, 13.30 - 18.00 Uhr
Dienstag, ganztags geschlossen
Mittwoch, 9.00 - 11.30 Uhr, 13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag, ganztags geschlossen
Freitag, 09.00 - 14.00 Uhr durchgehend geöffnet

Betreibungs- und Gemeindeammannamt Elgg
Lindenplatz 4
Postfach 73
8353 Elgg
Telefon: 052 368 55 20
www.elgg.ch

Bibliothek  Öffnungszeiten 
Uesslingerstrasse 2 Montag, 15.30 - 17.30 Uhr
8548 Ellikon an der Thur Donnerstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Telefon 052 375 13 16 Samstag, 10.00 - 12.00 Uhr
bibli.ellikon@bluewin.ch

Standort Spitex Rickenbach-Sulz der Spitex RegioSeuzach
Stationsstrasse 16, 8545 Rickenbach Sulz
Telefon 052 316 14 74
Fax 052 338 22 81
info@spitex-regioseuzach.ch

Wichtige Telefonnummern und Adressen
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